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Es war einmal ein Kind. 
Es lebte an einem schö-
nen Ort, an dem man 
sich nicht zu fürchten 
brauchte. Es hatte El-
tern, die es liebten und 
ging in eine Schule, die 
ihm überwiegend Spaß 
machte. Heute hatte das 
Kind nachmittags frei. 

Absolut nichts zu tun! Es hatte seine 
Hausaufgaben erledigt, heute fand 
keine Kindergruppe in der Kirchenge-
meinde statt, auch hatte das Kind we-
der Musikschule, noch Sportverein auf 
dem Programm. Seine elektronische 
Spielkonsole ließ es heute liegen und 
auch der Fernseher interessierte es 
nicht. Heute hatte es etwas Besonde-
res vor, an diesem herrlichen, freien, 
nicht betreuten, nicht verplanten 
Nachmittag. 

Es hatte sich nämlich verabredet. 
Einfach so. Mit einem anderen Kind 
aus seiner Klasse. 

Das hatten sie sich schon lange vor-
genommen, aber heute hatte es end-
lich geklappt. 

Sie tobten eine Weile im Garten 
herum, anschließend aßen sie sehr viel 
Eis. Schließlich gingen sie mit dem 
Hund und bauten eine Hütte. 

Es war herrlich. 
Ein ganz normaler Nachmittag? 

Für viele Kinder nicht mehr. Leider. 
„Was hast Du heute gemacht?“ 

fragte der Vater am Abend. 
„Ach, ich habe mit Gott gespielt“, 

sagte das Kind. Es hatte in einer An-
dacht in der Schule vor kurzem eine 
Geschichte gehört, in der ein Junge 
den lieben Gott sucht und dabei einer 
alten Frau begegnet. Am Ende be-
haupten beide, den lieben Gott ge-
troffen zu haben. 

Diese Geschichte hatte dem Kind 
gut gefallen. Es spielt übrigens absolut 
keine Rolle, ob „das Kind“ ein Junge 
oder ein Mädchen war … 

 
Gott im anderen Menschen finden, 

seinen heiligen Geist spüren. Das ist 
etwas, das wir von Kindern lernen 
können. 

Glückliche Kinder erwarten von 
jedem Augenblick alles. 

Das meint Gott, wenn er davon 
spricht, dass wir werden sollen, wie 
die Kinder! 

In diesem Sommer wünsche ich uns 
allen, dass wir sein können wie die 
Kinder. Egal wie alt wir sind. Ob wir 
uns wie auf dem Titelbild dieses Ge-
meindebriefs beim Kinderbibeltag er-
freuen oder uns gegenseitig besuchen. 
Das ist in fast jedem Alter möglich und 
erfordert eigentlich keine Vorberei-
tungen. Groß und Klein können sich 

Liebe Geschwister! 
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auch im Dorf treffen – zum Beispiel bei 
der Musik auf dem Dorfplatz oder der 
geplanten Drachenbootfahrt. Das ist 
auch etwas zum Zuschauen … 

Ich wünsche uns allen eine erfüllte 
Zeit. Manche fahren ja sogar weg – das 
kann auch schön sein.  

Für jeden Sommermonat gibt es 
einen tollen Vers: 

 
Juni: Freundliche Reden sind Honig, 
süß für die Seele und heilsam für die 
Glieder. 
Spr 16,24 

Juli: Ein jeder Mensch sei schnell 
zum Hören, langsam zum Reden, lang-
sam zum Zorn. 
Jak 1,19 

August: Geht und verkündet: Das 
Himmelreich ist nahe. 
Mt 10,7 

Ich wünsche uns allen freundliche 
Worte im Juni, gutes Zuhören im Juli 
und den Himmel auf Erden im August! 

Euer 

    DANKE! 

H.Dannemann Fensterbau GmbH 

fu r die Finanzierung der Druck-

kosten unseres Gemeindebriefs. 
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Kinderbibeltag—ein Beitrag von Claudia Oltrop 
Um 10 Uhr trafen sich 36 Kinder 
und Mitarbeitende im Gemeinde-
haus, um zusammen einen tollen 
Tag zu erleben. Das Wetter mein-
te es gut mit uns an diesem Tag. 
In einer bewegten Kennenlern-
runde wurde geschaut, wer wo 
her kam. Danach ging es in die 
Kirche, wo Martin Kaminski an-
hand der Kirchenfenster die 
Ostergeschichte erzählte und alle 
hörten gespannt zu und brachten 
ihr Wissen mit ein.  

Im Anschluss wurde ein Frühlingslied eingeübt, welches dann später auf dem 
Weg nach Upschört in vielen Vorgärten zur Freude der Anwohner gesungen 
wurde. 
Zuvor hatten die Kinder gut gelaunt, lustig und heiter gebastelt, gemalt und 
geklebt. Allen machte es riesigen Spaß und so entstanden viele bunte Bilder 
und Osterhasen, die dann mit dem Kirchensiegel versehen wurden. 
Gegen Mittag zogen die Kinder samt Mitarbeitern mit Gitarre, Bollerwagen und 
den Basteleien von Marcardsmoor gen Upschört. Entlang des Weges wurden 
die Menschen in Marcardsmoor mit dem Frühlingslied besungen. Alle bekamen 
etwas Selbstgebasteltes und 
erfreuten sich an diesem 
Ostergruß. Entlang des waldi-
gen Fußweges musste zwi-
schendurch noch ein ausge-
rissenes, trächtiges Pony ein-
gefangen werden, das aber 
schnell seinen Besitzer wie-
der fand.  

 
Gegen Mittag erreichten wir 
dann die Gaststätte Bender 
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in Upschört, wo wir mit Pommes, Apfelsaft und Süßem gestärkt wurden. Nach-
dem wir dann auch hier noch einmal unser Frühlingslied sangen zogen wir wei-
ter zu Anne und Gerhard Dirks, wo die Kinder alle mit der Kutsche fahren konn-
ten. 
Alle durften dann einmal mit der Kutsche fahren und anschließend noch beim 
Absatteln und Hufe auskratzen helfen oder zusehen. Zum Abschied bekamen 
alle noch ein Hufeisen. 
Alle waren begeistert und strahlten um die Wette. Nach einer Stärkung mit 
selbstgebackenem Apfelkuchen ging es dann wieder gen Marcardsmoor. 
Mit müden Beinen, guter Laune, Gesang und Lachen ging es auf den Heimweg 
und wir erreichten das Ziel gegen 16.15 Uhr. 
Alle Eltern warteten bereits und wurden dann noch mit dem Frühlingslied über-
rascht. Ein toller, sonniger Kinderbibeltag neigte sich dem Ende. Wir haben viel 
erfahren über Jesu und Ostern und freuen uns auf das nächste gemeinsame 
Ereignis. 

 

Nicht nur in den Ferien ist für Kinder bei uns was los: 
Mittwochs 15:00 bis 16:30 Uhr Kinderzeit im Gemeindehaus: 

05.06. Schatzsuche 

12.06. Eis herstellen 

19.06. Wasserspiele 

26.06. Spielenachmittag 

03.07. Kindercocktails 

10.07. Drachenbootfahrt - 15-18 Uhr 
(Bitte vorher eine Anmeldung abholen und ausfüllen) 
 
Achtung: Nach den Ferien neue Termine - auf Aushänge  

achten. Infos auch auf moorkirche.de 
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Besondere Ostergottes-
dienste in Marcardsmoor 

Karfreitag keine Predigt - Ostersonntag 

Musik mit dem Projektchor 

"Eigentlich ist Ostern  doch wichtiger als 

Weihnachten", betont Projektchorsänger 

Meinhard Otten, der sich wochenlang 

mit einer engagierten Schar auf den Os-

tersonntag  vorbereitet hatte. 

"Uneigentlich haben wir Ostern trotzdem 

in der Regel mehr Platz in der Kirche als 

zu Weihnachten", ergänzt Pastor Martin 

Kaminski. Um in diesem Jahr mehr Men-

schen für die Gottesdienste zu gewinnen, 

steuerte der Musical-Projektchor drei 

moderne Stücke zum Ostersonntag bei. 

Darüberhinaus gab es noch weitere mu-

sikalische Einlagen mit Gitarre und Kla-

vier und eine Taufe. Freudig empfing die 

Gemeinde die neue Osterkerze, die vom 

Kirchenvorstand in die Kirche getragen 

wurde. An Karfreitag hörte die Gemein-

de die Leidensgeschichte Jesu in zeitge-

mäßer Sprache - auf eine Predigt ver-

zichtete Pastor Kaminski bewusst: "Die 

Geschichte bedarf keiner Auslegung. 

Wir wünschen uns, dass sie einfach ihre 

Wirkung entfalten kann."  

 

Der Gottesdienst an Karfreitag fand am 

Nachmittag statt. Unter anderem, weil 

die Gemeinde auch Menschen den Be-

such ermöglichen wollte, die vormittags 

an den Frühstücken der Dorfgemein-

schaften Marcardsmoor und Wieseder-

meer teilnehmen. "Man kann Menschen 
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den stillen Karfreitag nicht aufzwingen. 

Unsere Gemeinde wollte aber herzlich 

zum Innehalten einladen. Und das ohne 

erhobenen Zeigefinger." In den letzten 

Jahren gab es oft kritische Stimmen zum 

mit den Frühstücken verbundenen Eier-

suchen der Dorfgemeinschaften am Kar-

freitag. "Hierzu wurde genug gesagt", 

meint Pastor Kaminski. "Im Jahr 2019 ist 

der Karfreitag als Feiertag keine Selbst-

verständlichkeit mehr und wir müssen 

mehr davon erzählen, warum Christen 

ihn schätzen." Die Gottesdienste zu Os-

tern wurden in diesem Jahr von 90 Men-

schen besucht. Weihnachten waren es 

650. "Natürlich wünschen wir uns, dass 

sich noch mehr Menschen einladen las-

sen. Allerdings freuen wir uns immer 

über alle, die da sind", sagte eine zufrie-

dene Anneliese Gerdes, Vorsitzende des 

Kirchenvorstands.  

Aus dem Evangelium des Lukas: 

Am ersten Tag der Woche aber kamen 

sie am frühen Morgen zum Grab und 

brachten die wohlriechenden Gewür-

ze, die sie bereitet hatten und noch 

etliche mit ihnen. Sie fanden aber den 

Stein von dem Grab weggewälzt.  

Und als sie hineingingen, fanden sie 

den Leib des Herrn Jesus nicht.  

Und es geschah, als sie deswegen 

ganz ratlos waren, siehe, da standen 

zwei Männer in strahlenden Gewän-

dern bei ihnen. Da sie nun erschraken 

und das Angesicht zur Erde neigten, 

sprachen diese zu ihnen: Was sucht ihr 

den Lebenden bei den Toten?  

Er ist nicht hier, sondern er ist aufer-

standen! (…) 

Da erinnerten sie sich an seine Worte, 

und sie kehrten vom Grab zurück und 

verkündigten das alles den Elfen und 

allen Übrigen.  (…) 

Und ihre Worte kamen ihnen vor wie 

ein Märchen, und sie glaubten ihnen 

nicht.  

Petrus aber stand auf und lief zum 

Grab, bückte sich und sah nur die lei-

nenen Tücher daliegen; und er ging 

nach Hause, voll Staunen über das, 

was geschehen war.  
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Singen für den WLAN-Schlüssel 

Konfirmanden aus Marcardsmoor feierten ihren Vorstellungsgottesdienst 

Bei der Konfifreizeit hatten sie ihn gemeinsam auf der Insel Spiekeroog vorbe-

reitet. „Wir hatten super Wetter und wären gerne noch länger geblieben“, so 

eine Konfirmandin auf der Rückfahrt. Es wurden zwei kleine Theaterstücke über 

biblische Geschichten erdacht, Gebete geschrieben und Lieder ausgesucht. 

„Früher motivierte man die Jugendlichen zum Singen zum Beispiel mit der Aus-

sicht auf ein schönes Mittagessen“, erzählt Martin Kaminski augenzwinkernd. 

„Aber dieses Mal haben wir uns spontan etwas anderes ausgedacht. Für jedes 

Lied gab es drei Ziffern des WLAN-Schlüssels.“ Diesen Code brauchten die Ju-

gendlichen dringend, um mit ihren Smartphones auch auf der Insel handlungs-

fähig zu sein. Nicht nur das Singen für den WLAN-Schlüssel sorgte für Freude 

und ausgelassene Stimmung. Auch für die Predigt gaben die Jugendlichen die 

Impulse. Martin Kaminski brauchte diese Worte dann nur noch wie einen Blu-

menstrauß zusammen binden.  

Im nächsten Gemeindebrief freuen wir uns auf ein Foto von der Konfirmation 

am 12. Mai – dieses lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor. 



 

WWW.MOORKIRCHE.DE 

           9 

 



 

 

WWW.MOORKIRCHE.DE 

10           

Klassisches Flötenkonzert und Flötennachmittag in 
der Kreuzkirche Marcardsmoor 
Heiteres und Nachdenkliches über die Liebe, den Wein und die sommerliche 

Natur. 

Es erklangen Lieder und Instrumentalwerke von der Renaissance bis in die 

jüngste Vergangenheit des 20. Jahrhunderts. Die Musiker von „Music for a Whi-

le“ mussten kurzfristig umstellen, da Hilko Bohlen erkrankt war. So trat nun das 

Ensemle „Fortune“ auf, ergänzt durch Ursula Hörsch. Sie haben ihre Spielfreu-

de und Virtuosität gezeigt und waren gern gehörte Gäste in unserer Kir-

che. Unter dem Titel: "Von kleinen und großen Flöten " boten Jochen Vieweg 

und Frauke Schulze einen Tag nach dem Konzert eine Flötenvorstellung für 

kleine und große Leute an. Die Sammlung umfasste über 20 Instrumente: Re-

naissance, barocke und moderne Blockflöten verschiedener Größen und Stim-

mungen. Es gab viel zu entdecken und die beiden Musiker machten „Lust auf 

das Musikzieren mit Flöten“. 

 

Bild: Ensemble „Fortune“:   Ursula Hörsch – Spinett, Blockflöten / Frauke Schul-

ze – Sopran, Blockflöte / Jochen Vieweg – Blockflöte 
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Frühstücksgottesdienst im Saal 
Wir feierten am 24. März beim Grünen Jäger in Wiesedermeer 

Nach dem ersten Frühstücksgottesdienst der Kirchengemeinde im November in 

Upschört waren alle begeistert und überrascht, wie viele Menschen der Einla-

dung gefolgt waren. Die Gemeinde hatte zu dieser besonderen Gottes-

dienstform eingeladen, um die Kirche ins Dorf zu bringen. "Es ist wichtig, dass 

wir als Dorfgemeinde Gottesdienste in allen unseren drei Dörfern feiern. Wir 

gehören zusammen", sagte ein Besucher. So blieb kein Stuhl frei, als die ver-

sammelte Gemeinde sang, betete, die Predigt hörte und gemeinsam frühstück-

te. Das zweite Mal war die Gemeinde nun in der Gaststätte Zum Grünen Jäger 

bei Else Kleihauer zu Gast. Für die Musik sorgte der Posaunenchor. "Ein schöner 

und auch nachdenklicher Vormittag", so war man sich am Ende einig. "Wir tei-

len Freud und Leid - heute haben wir etwas gegen die Einsamkeit getan", resü-

mierte Martin Kaminski. Wir freuen uns schon auf den nächsten Frühstücks-

gottesdienst im Herbst, am 03. November in Upschört, bei Bender. 
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Neues aus unserem ev.- luth. Kindergarten in  
Wiesedermeer 

Seit vielen Jahren war es unser Wunsch, den Kindern durch ein Motorik-

zentrum in unserem Kindergarten neue und vielfältige Bewegungsanreize zu 

ermöglichen. Denn die Bewegung ist ein zentrales Element in der Entwicklung 

von Kindern. 

Unser Motorikzentrum ist ein sogenanntes Raum – in – Raum – Konzept. 

Dieses Konzept ermöglicht eine große Bewegungsvielfalt z.B. durch den 

Aufbau von Parcour-Landschaften. Zudem kann sich das Konzept stetig neu 

entwickeln, erweitert und ausgebaut werden. Mit nur wenig Zeitaufwand ist es 

uns möglich das Motorikzentrum und den Aufforderungscharakter individuell 

sowie bedürfnisorientiert für die Kinder zu verändern oder zu erweitern. 

Durch das Motorikzentrum eröffnet sich den Kindern ein großes Spektrum 

an motorischen Erfahrungsmöglichkeiten, die für die gesamte kindliche Ent-

wicklung von großer Bedeutung sind. 
 

Die Realisierung für das Motorikzentrum war mit einem hohen Kostenvolu-

men verbunden und hat uns vor eine große Herausforderung gestellt. Doch auf 

unserem Weg haben wir viele Förderer und Unterstützer gefunden, die durch 

ihre Spenden zum Bildungsbegleiter für unsere Kinder geworden sind. Wir be-

danken uns besonders sehr herzlich bei: 
 

Katharina Witt Stiftung - 7.000 € 
Ev.- luth. Kreuz-Kirchengemeinde Marcardsmoor - 5.000 € 
Ev.- luth. Kirchenkreisverband Ostfriesland – Nord - 2.500 € 
Raiffeisenbank Wiesedermeer-Wiesede-Marcardsmoor eG - 2.000€ 
OLB-Stiftung - 1000 € 
Storag Etzel - 800€ 
Edeka-Stiftung - 500 € 
TÜV Nord - 500 € 
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Wir möchten unser neues Motorikzentrum feiern  

und die Kindergartenkinder und Mitarbeiter laden ein zu einem 
 

„Tag der offenen Tür“ 
am Samstag, den 22. Juni 2019 
in der Zeit von 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 

Bei einem bunten Treiben, mit Kaffee, Tee und selbstgebackenem 

Kuchen rund um unseren Kindergarten für große und kleine Besucher 

laden wir Sie herzlich ein, sich einen Eindruck von unserem Motorikzent-

rum zu machen. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und heißen Sie herzlich Willkommen! 
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Radiogottesdienst 
Am Sonntag, den 02. Juni wird der Gottesdienst in unserer Kreuzkir-

che bereits um 10.00 Uhr beginnen. Der Grund? Er wird erstmals bei 

Radio Ostfriesland übertragen.  

Für die musikalische Gestaltung sorgt un-

ser Chor Lebenslichter!  

 

 

Im Gottesdienst wird zudem die Übergabe des 

Spendenerlöses unseres Sparfuchs-

Spendenshops an die Elternvereine Krebskran-

ker Kinder erfolgen. Im Anschluss an den 

Gottesdienst wird es einen Sparfuchs-Verkauf 

und Tee im Gemeindehaus geben. 
Bitte kommt zahlreich, damit sich auch unser Gemeindegesang „hören las-

sen kann“!  
Der Gottesdienst kann unter der Frequenz UKW 94,0 oder als  

Livestream auf www.radio-ostfriesland.de live gehört werden! 

http://www.radio-ostfriesland.de
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Bitte vormerken: 
Vom 14.-16. Juni ist Schützenfest in Marcardsmoor. Wie üblich wollen wir 

unseren Gottesdienst daher am Sonntag, den 16. Juni im 
Festzelt feiern. Los geht es schon um 10.00 Uhr. Unser Posaunen-

chor sorgt für einen festlichen Rahmen. Wir freuen uns auf viele Zeltbe-

geisterte! 

Am 22. Juni um 14.00 Uhr freuen wir uns auf einen som-
merlichen Nachmittag für unsere Seniorinnen und Se-
nioren im Gemeindehaus. Wir sorgen für ein buntes Programm und 

würden uns sehr freuen, wenn wieder so viele kämen wie im Advent. 

Bitte melden Sie sich bis spätestens 15. Juni bei einem Mitglied des Kir-

chenvorstands oder Martin Kaminski an. 

Ab dem 07.07. haben wir wieder Sommerkirche in der Region 

Wiesmoor. Einmal ist sie bei uns zu Gast, an den anderen Sonntagen 

treffen wir uns zum Gottesdienst in Wiesmoor, Hinrichsfehn und Ost-

großefehn. In den vergangenen Jahren haben wir uns über viel Zu-

spruch bei der Sommerkirche gefreut. Im Anschluss gibt es jeweils Tee 

in den Gemeindehäusern.  

Unser nächstes Gemeindemittagessen wird am 11.07. um 12.00 

Uhr stattfinden – Anmeldung bitte bis 05.07. unter 248!!! 

Für den Herbst planen wir die Jubelkonfirmation. Der Gottesdienst für 

alle, die in diesem Jahr 50, 60, 65, 70 oder gar 75 Jahre Konfirma-

tionsjubiläum feiern wird am 27. Oktober um 14.00 Uhr stattfin-

den.  Ab sofort kann man sich bei einem Mitglied des Kirchenvorstands 

oder Martin Kaminski anmelden. ACHTUNG: Wir versenden KEINE ein-

zelnen Einladungen mehr, sondern bitten alle herzlich, diese Informa-

tion als Einladung zu verstehen und weiter zu geben!!!  

 

Unser Posaunenchor sammelt wieder Altpapier vor der Gast-

stätte Kleihauer am Samstag, den 06.07. 
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Der Gemeindebrief ist 
ein kostenloses Mittei-
lungsblatt der  ev.-luth. 
Kirchengemeinde der 
Ortsteile Marcardsmoor, 
Upschört und Wieseder-
meer, gesponsert  

von H. Dannemann Fensterbau 
GmbH. Fotonachweis: Alle Fotos im 
Auftrag der Ev.-luth. Kirchenge-
meinde Marcardsmoor. Wir weisen 
darauf hin, dass in unseren Veran-
staltungen zu Zwecken der Öffent-
lichkeitsarbeit fotografiert wird. 

Die so entstande-
nen Bilder werden 
im Gemeindebrief, 
in den örtlichen 
Zeitungen und dem 
Internet ggf. ver-
öffentlicht. 
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Kinderkino in den Sommerferien 
 
Im Januar trauten wir unseren Augen nicht schlecht, als ungefähr 100 Kinder zu 

unserem ersten Kindekino ins Gemeindehaus kamen (Bild). Die Dorfgemein-

schaft Wiesedermeer hatte diese tolle Idee und natürlich haben wir gleich „ja“ 

gesagt als die Gemeinde gefragt wurde, ob sie mitmacht. Nun freuen wir uns 

auf das zweite Kinderkino diesmal mit zwei Filmen. Der erste ist eher für jünge-

re Kinder gedacht, macht aber sicher allen Altersgruppen Freude. Der zweite 

Film ist für ältere Kinder gedacht. Wir freuen uns auf einen geselligen Tag mit 

schönen Eindrücken in und um das Gemeindehaus.  
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„Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag …“ wollen wir im Gemeindebrief niemandem wün-

schen, der das nicht möchte. Bitte melden Sie sich bei uns, wenn es Ihnen NICHT recht ist, dass 

wir Ihren Geburtstag (ab 70) hier veröffentlichen. Martin Kaminski besucht in der Regel die Jubila-

re zum 80., 85. und ab dem 90. Geburtstag. Auch hier reicht ein kurzes Zeichen, wenn Sie das 

nicht möchten. 
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Kirchenvorstand 

Gertrud Focken 

Horst Fuhs 

Anneliese Gerdes 

Jolanda Peters 

Grete Reiners 

Lisa Tammen 

 

04948 / 12 78 

04948 / 91 29 99 

04948 / 6 29 

04948 / 99 26 58 

04948 / 959 49 14 

04948 / 2 74 

Kirchenkreistag 

Carlo Bruch 

 

04948 / 13 31 

Teetafeln 

Anni Dirks 

 

04944 / 92 09 828 

Friedhof 

Gerold Tjardes 

Horst Fuhs 

 

04948 / 16 21 

04948 / 91 29 99 

Friedhofsverwaltung 

Carlo Bruch 

 

04948 / 13 31 

Kindergarten 

Birke Willms 

 

04948 / 7 27 

Lektoren 

Johann Borchers 

Ursula Tholen 

 

04948 / 10 40 

04944 / 91 69 210 

Pfarramt 

Pastor Martin Kaminski 

 

Wittmunder Straße 217 

26639 Wiesmoor 

 

 

04948 / 2 48 

0157 / 80 648 046 

kg.marcardsmoor@evlka.de 

www.moorkirche.de 

Diana Janssen führt den 

Shop in der Scheune, hinter 

ihrem Wohnhaus in der 

Radarstraße 21, Wieseder-

meer (Tel. 1256). Die Erlöse 

des Verkaufs kommen dem 

Elternverein krebskranker 

Kinder zugute. Geöffnet ist 

der Shop dienstags von 

9.00 bis 12.00 Uhr und je-

den ersten Samstag im Mo-

nat von 9.00 bis 12.00 Uhr. 

Kein Verkauf in den Schul-

ferien. Spendenannahme 

Di.-So. ohne Anmeldung. 

Keine Abgabe am Montag! 

(Bitte Eingangstür öffnen 

und Spenden einfach ab-

stellen, wo Platz ist.) 
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Montags 

… trifft sich um 15:30 Uhr unsere Kin-
dergruppe „Lüttje Footen“. Eine bun-
te und offene Schar! Infos bei Britta 
Loock unter 0176 2415 472. 

Dienstags 

… ist nachmittags Eltern-Kind-
Gruppe. (Infos unter 01523-2156510) 
… trifft sich unser Chor 
„Lebenslichter“ ab 20:00 Uhr. Infos 
bei Marina Leerhoff unter 1308. Wer 
gerne singt, ist hier richtig!  

Mittwochs 

… ist vormittags Eltern-Kind-Gruppe. 
(Infos unter 01523-2156510) 
… ist der Kinder– und Jugendraum 
von 15:00 bis 16:30 Uhr für Kinder 
und von 16:30 bis 18:00 Uhr für Ju-
gendliche geöffnet. Tatjana Schrage 
macht mit Euch tolle Sachen! Achtet 
auf Aushänge und unser Programm 
im Internet! 
… ist Konfizeit. 
… trifft sich alle zwei Monate der 
Frauenkreis. Infos bei Annegret Ot-
ten unter 569. Termine: 12.06. und 
14.08. 

Donnerstags 

… trifft sich um 20:00 Uhr der Posau-
nenchor. Neue Mitglieder mit und 
ohne Vorerfahrung sind herzlich will-
kommen. Infos bei Meinhard Otten 
unter 1589. 

Alle zwei Monate ist um 12:00 
Uhr unser Gemeindemittagessen. 
Nächster Termin: 11.04. 

Freitags 

… von 18:00 bis 19:30 Uhr trifft sich 
die Trommelgruppe „Djagobadu“. 
Infos bei Britta Loock unter 0176 
2415 472. 

Samstags 

… gibt es manchmal Kinder– oder 
Jugendprojekte. 

Sonntags 

… treffen wir uns um 10:30 Uhr zum 
Gottesdienst. 

Friedhof 

Unser Friedhof mit eigener Kapelle ist 

ein Ort des Friedens und der Ruhe. 

Informationen:  

Carlo Bruch, Tel.13 31. 

Besuchsdienst in der Gemeinde 

Wenn Sie für sich oder einen Ange-

hörigen einen Besuch wünschen, 

sprechen Sie uns gerne an: 

Bernhardine Frerichs 049 48 / 4 95 

Erna Otten  049 48 / 13 25 

Martin Kaminski 049 48 / 2 48 
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Datum 
  

Leitung Musik

02.06. Kaminski Lebenslichter

09.06. Kaminski Orgel

16.06. Kaminski Posaunenchor

23.06. Kaminski Orgel

30.06. Borchers Orgel

07.07.SOMMERKIRCHE Münch/Wolf Orgel

14.07.SOMMERKIRCHE Münch/Kaminski Orgel

21.07.SOMMERKIRCHE Wolf/Münch Orgel

28.07.SOMMERKIRCHE Kaminski/Scheibling Orgel

04.08.SOMMERKIRCHE Scheibling/Kaminski Orgel

11.08.SOMMERKIRCHE Team Band

18.08. Kaminski Posaunenchor

25.08. Kaminski Orgel

01.09. Kaminski Posaunenchor
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Musik Gottesdienst immer um 10.30 
Uhr wenn nicht hier vermerkt: 

Lebenslichter 10.00 Uhr im RADIO, Tee 

Orgel   

Posaunenchor 10.33 Uhr Schützenzelt mit Tee 

Orgel 
  

Orgel   

Orgel 10.00 Uhr Wiesmoor 

Orgel 10.00 Uhr Hinrichsfehn 

Orgel 10.00 Uhr Wiesmoor 

 Orgel 10.00 Uhr Marcardsmoor, Tee 

 Orgel 10.00 Uhr Ostgroßefehn 

Band 10 Uhr  Freilichtbühne Wiesmoor!!! 

Posaunenchor    

Orgel   

Posaunenchor 10.00 Uhr Plögen und Gottes-
dienst im Stall bei Fam. Hinrichs 
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Wir gedenken: 

      Martha Janßen, Wiesedermeer,  05.03., 75 Jahre 

      Grete Groß, Wieserdermeer,  06.03., 79 Jahre 

      Albert Heinen, Marcardsmoor, 09.03., 79 Jahre 

      Mariechen Fischer, Marcardsmoor, 20.04., 88 Jahre 

 

 

Taufen: 
     Svenja Plaszyk, Marcardsmoor, 03.03. 

     Wolkje Klösel, Upschört, 21.04. 

     Freerk Habben, Wiesedermeer, 28.04. 

 

Goldhochzeit: 

      Gertrud und Hero Focken, Marcardsmoor, 31.05.  

 

Diamanthochzeit: 

     Elisabeth und Heinz-Ludwig Losse, Marcardsmoor, 16.05. 

 

 

Kurz notiert: 

 1. Für unsere Kapelle wurden im Jahr 2018 im Rahmen des Freiweilligen Kirchgeldes 

knapp 3.000,- € gespendet. Vielen herzlichen Dank dafür. Noch vor dem Sommer werden wir 

nun neue und schöne  Lampen einbauen, Bilder aufhängen und vielleicht auch bald den Ab-

schiedsraum neu gestalten. 

 2. Im Mai haben wir alle Jugendlichen, die zwischen dem 01.07.2006 und dem 

30.09.2007 geboren sind, angeschrieben und zum Konfirmandenunterricht eingeladen. Wer 

keine Einladung bekommen hat, kann sich sehr gerne bei Pastor Kaminski melden.  Infos und 

Anmeldung auch auf moorkirche,de unter KONFIS. 

 3. Der Kirchenvorstand hat beschlossen, das Kirchenland am Grünen Weg in Marcards-

moor zum Verkauf anzubieten. Den Erlös wollen wir gerne für die Menschen in unserer Ge-

meinde einsetzen. Wir denken darüber nach, ob es möglich ist, hinter dem Gemeindehaus an-

sprechende Wohnungen für ältere Menschen zu bauen. Das alles ist bisher nur eine Idee. Zu 

gegebener Zeit wollen wir alle Interessierten einladen, weiter darüber nachzudenken. 


